
Schwesig übergibt Förderung an 
Feuerwehr Groß Klein  
 
Ministerpräsidentin Manuela Schwesig hat beim Fest der 
Freiwilligen Feuerwehr Groß Klein den Einsatz aller 
Feuerwehrleuten gewürdigt: „Der Dank geht an alle 
Ehrenamtlichen, die in der Ortsfeuerwehr Groß Klein und in 
den anderen Rostocker Feuerwehren ihre Freizeit und ihre 
Kraft für unsere Sicherheit einsetzen.“ Dieser Einsatz sei nicht 
selbstverständlich und weit mehr als ein Hobby.  
 
Die Landesregierung habe viel für die Feuerwehren im Land 
getan. „Aus dem 50 Millionen Euro-Programm „Zukunftsfähige 
Feuerwehr“ konnten unsere Kommunen in den vergangenen 
sechs Jahren 310 neue Fahrzeuge für die Feuerwehren 
beschaffen. Dazu kommen weitere 210 Feuerwehrfahrzeuge 
aus Sonderbedarfszuweisungen im Brandschutz“, führte 
Schwesig an. Seit 2021 habe das Land außerdem 61 
Feuerwehrgerätehäuser gefördert. Mit den 50 Millionen Euro 
des Feuerwehrgerätehausprogramms unterstütze man aktuell 
den Neubau und die Sanierung Feuerwehrgerätehäuser in 89 
Gemeinden. „Nun starten wir ein weiteres Programm für 
große Feuerwehrgerätehäuser Dafür wollen wir 45 Millionen 
aus dem Sondervermögen Infrastruktur des Bundes 
einsetzen“, teilte Schwesig mit. Gefördert werden 38 
Feuerwehren im ganzen Land, darunter auch die Feuerwehr 
in Rostock Groß Klein. Die Ministerpräsidentin übergab dazu 
einen Förderbescheid, mit dem Förderung für den Neubau 
des Feuerwehrgerätehauses in Groß Klein auf 5 Millionen 
Euro aufgestockt wird.  
 
„Unsere Feuerwehren leisten hervorragende Arbeit. Sie sollen 
dabei bestmögliche Bedingungen haben“, erklärte die 
Ministerpräsidentin. Am kommenden Woche lädt die 
Landesregierung zum Dankeschönfest für die Feuerwehren 
im Land ein. Der Termin musste im Juni ausfallen und wird 
jetzt nachgeholt. 
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